
Einladung zum 7. DENKTEAM – neu  
an die vom Gründer eingeladene DENKTEAM-Gründergruppe vom April 2022 –  
und an die 3 zum Jahresende 2022 „mitgebrachten“ Jüngeren – sowie an je ein 
vom Gründer eingeladenes neues Mitglied zum Ausgleich von Ausscheidenden.  

 
Nach meiner vergeblichen Suche nach einer Partei mit Visionen und unserem 
dreifachen Geburtstag im Jahr 2017 folgte mein Austritt aus der deutschen Politik – 
speziell ersatzlos aus der CDU – auch, weil ich irrtümlich angenommen hatte,  
das C in der CDU sei Garant für urchristlich liebevolle Politik. 
 

Fünf Jahre später, in 2022 erkannte ich, dass Gemeinschaft ohne global-politisches 
Denken und Handeln nicht zeitgemäß gut sein kann. Folglich beschloss ich die 
Gründung eines think-tanks, unter dem deutschen Namen DENKTEAM aus mir 
vertrauten, global „wachen“ Freunden und Bekannten, nicht nur aus Gästen des 
dreifachen Geburtstags im Jahr 2017 – aber DENNOCH ist dies eine persönliche 
Auswahl, kostenlos für Eingeladene, d. h. nur mit Wasser und etwas Riesling Wein.  

Nach 2 Treffen im „Künstlerverein Malkasten“ begann die Suche nach einem dauer-
haft „passenden“ Ort in Düsseldorf und nach einer demokratischen Tagungsstruktur 
für 10 bis12 Mitdenkende. Diese doppelte Suche wurde nun für 2023 erfolgreich: 

Ein passender Raum im 2023 dorthin umgezogenen „Düsseldorfer Physio Atelier“, 
Jacobistraße, Ecke Ehrenstraße 10b (Eingang), 2 Häuser neben der Einfahrt zum 
Marienhospital, Düsseldorf-Derendorf.  Die zu einer Gruppe global engagierter 
Individualisten „passende“ Tagungsstruktur wurde für mich durch die Erfahrungen 
der ersten DENKTEAMs im vergangenen Jahr 2022 ein neuer Lernprozess: 
 

In „meinem ersten Leben“ als Management- Marketing- und Kreativitäts-Trainer in 
Unternehmen („Coach“) und in frühen Bildungs-Institutionen diente Gruppenarbeit 
Unternehmens-Mitarbeitern zur Entwicklung kreativ-innovativer Problemlösungen 
(mit Hilfe von „SYNECTICTS“ aus den USA – gerne auf Wunsch später) oder für 
Lerngruppen in Bildungs-Instituten meiner Auftragsgeber. Dazu diente mein hier 
angefügtes (damals noch ohne Computerhilfe manuell entworfenes) Ablaufsystem 
aus meinen früheren Seminaren zur„TECHNIK DER GRUPPENARBEIT“. – Heute, 
im Transformations-Zeitalter sind Problemlösungen für Neues noch vielschichtiger. 
Ohne Politiker-Herzen zu erreichen, ist Wandel kaum möglich. Frühmenschliche Ur-
Instinkte wie Machtlust, Materialismus, Gier und verdrängte Liebe blockieren Frieden 
und liebevollen Wandel. DENNOCH können und müssen wir versuchen, die Herzen 
von Entscheider*innen zu erreichen. Dafür lohnt sich das DENKTEAM-Engagement.  

 
Zu den drei nächsten Team-Treffen, freitags von 18 bis 21 Uhr im Physio Atelier: 
 

7. DENKTEAM – 24. Februar – Thema globale Transformation* 
 
8. DENKTEAM – 24. März – Thema vom 7. Team zu beschließen 

 
9. DENKTEAM – 14. April – Thema (frühe) kindzentrierte Bildung 

 
 
 



Zum Thema *„globale Transformation“: 

 
Es hatte sich beim 6. DENKTEAM Anfang Januar als ein Schlüsselbegriff des  
Team-Mitgliedes Chris Boppel ergeben. Eine zweiseitige Ausarbeitung dazu wird 
Chris noch bis zum Monatsende zur Verteilung an alle Eingeladenen fertigstellen.  
Alle bis zum 3. Februar für den 24. Februar Zusagenden erhalten dann diesen 
Text. – Möglicherweise ist Chris am 24. Februar wegen seiner OP nicht persönlich, 
aber mit seinem Transformationstext „anwesend“. Darüber wollen wir uns – wie im  
6. DENKTEAM besprochen – zunächst inhaltlich in einem Diskurs austauschen, um 
dann etwa in der zweiten Abendhälfte zu versuchen, gemeinsam eine Vision zur 
Heilung eines Transformations-Problems zu formulieren, kein konkretes Ziel, sondern 
„nur“ eine „Mini-Vision“ z. B eines Teilproblems, aber DENNOCH ein guter Schritt.  

 

Visionen sind geistige Vorstellungen von zumindest prinzipiell möglichen  
(zumeist wünschenswerten) zukünftigen Zuständen oder Geschehnissen.  

 
In einem DENKTEAM von 6 bis max. 12 Teilnehmenden brauchen wir dafür keine 
Moderation. Vielmehr können und sollten alle DENKTEAM-Mitglieder sich achtsam 
zuhörend den thematischen „Inhaltsfaden“ weiter vertiefend bedenken um – ohne 
Monologe – zu einem möglichst klaren Verständnis der (Teil-)Thematik zu gelangen. 
Dies könnte dann als Vision formuliert im nächsten, dem 8. DENKTEAM als Basis 
für eine gute, systematische Zielerarbeitung dienen. Falls es am 24. Februar vom 
DENKTEAM gewünscht ist, wird dies zu einer LOVE in action des DENKTEAMs.  

 
Das spezielle 9. DENKTEAM, an dem auch Carol Guy-James Barratt teilnehmen 
wird, soll die langjährige konkrete Erfahrung der Einführung einer erprobten 
didaktischen Methode (hier: Montessori) in einem extrem vernachlässigten Umfeld, 
(hier: Haiti) mit kulturellen, politischen und wirtschaftlichen Problemen thematisieren.  

Zur Struktur des DENKTEAMs ab dem 7. DENKTEAM am 24. Februar 2023: 
 

- klarer Themenrahmen – jeweils im vorausgehenden DENKTEAM beschlossen; 
  am 24. Feb. 2023 ca. 1,5 Stunde Team-Diskurs über „globale Transformation“ sowie 
  Versuch der Formulierung einer „Mini-Vision“ – Basis für das 8 DENKTEAM im März 
 
- keine Moderation – nur kurze Begrüßung durch DENKTEAM-Gründer, der nur 
  zur Schlichtung von individuellen Sonderwegen kurz eingreifen kann, 
 
- keine Körperübungen – außer gemeinsam gewünschte(n) Pause(n), oder als 
  kurze Atemübung zu Beginn 

 
 - Sitzen auf Stühlen im Kreis – mit achtsam (im Kreis) wanderndem „Redestab“ 
 
 - Ergebnisprotokollierung – jeweils zu Beginn geklärt – möglichst jeweils ein 
   Team-Mitglied – demokratisch pro Thema neu „gewählt“,  
  
 - Wasser und Wein (Wein nur in kleinen Gläsern) in der Kreismitte 

 
 
Peter Hesse – 18.+ (24. Korrigiert) Januar 2023  


